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Die Humanität der Berliner Gesellschaft misst sich daran, wie sie mit ihren Schwächsten 
umgeht. 
 
Niedrigverdiener: innen in ihren Mietwohnungen, Zwangsgeräumte, KiTas, Kleingewerbetreibende, 
Krankenhäuser und Kulturschaffende, sie alle werden damit bedroht, ihnen den Boden unter den 
Füssen wegzuziehen, wenn nicht mehr genug Rendite erwirtschaftet wird. Gleichzeitig wird die 
Mietpreisspirale in Berlin immer weiter anheizt durch Neuvermietung, Baulandspekulation, Abriss, 
Verkauf, Umwandlung in Eigentum, die Verdrängung der Freiflächen, die phantasiereichen Baukosten 
und der Selbstbetrug im Berliner Sozialwohnungsbau oder die Abzocke von Mieter: innen und Mietern 
durch sogenannte “energetische” Modernisierungen ohne nachhaltigen Klimanutzen oder 
Einsparungen bei den Nebenkosten. Um der Umwelt wirklich gerecht zu werden braucht es ein 
entschlossenes Handeln und eine gradlinige Haltung gegenüber der Bau- und Immobilienlobby. 

Trotz des vielen Geredes der Berliner Landespolitik, dass sie diese Entwicklung bedauern, tut 
sie in Wahrheit sehr wenig dagegen. 

Weil wir die Zukunft unseres Gemeinwesens nicht Populisten, Chauvinisten und anderen Zynikern 
überlassen wollen mischen wir uns über unsere Einzelinitiativen und Bündnissen hinaus direkt ein und 
haben schon 2016 die MIETERPARTEI gegründet.  
 

Wir fordern Lösungen, bieten Denkmodelle und konkrete 
Gesetzesvorlagen, denn wir gehören zu den Betroffenen mit Expertise. 

 
Unser Wahlprogramm und Möglichkeiten, welches dem Ausverkauf Berlins und den stillen, 
manchmal auch lauten Tragödien der Einwohnenden endlich Einhalt bieten kann, stellen wir 
neben unseren Kandidat: innen und dem ersten Einzelkandidaten ohne eigenen Wohnsitz für 
die Bundestagswahl vor. 

Am 27. August, ab 14 Uhr in den Räumlichkeiten 

 Jahresringe e.V., Stralsunder Straße 6, 13355 Berlin-Mitte 
 

Die Pressekonferenz findet unter den geltenden Abstands- und Hygieneregeln statt. Bitte denken Sie an einen Mund-und-Nasen-Schutz 

und halten Sie 1,5m Abstand zu anderen Teilnehmer:innen. 


